
Spektakulärer Hilfseinsatz kam im Fernsehen  

Weniger Brände und immer mehr Hilfseinsätze muss unsere Feuerwehr leisten. Auch in Ediger-Eller kann man davon 

ein Lied singen. Genau wie die Kameraden in Bremm ist man auch in Ediger-Eller nicht selten im steilsten Weinberg 

Europas im Einsatz. Sogar bis ins Fernsehen haben die Kameraden es mit einem Hilfseinsatz schon einmal geschafft. 

„Wir haben eine Verletzte aus dem Weinberg gerettet, die wegen eines gebroch-

enen Fußes nicht mehr laufen konnte“, erklärt Wehrführer Heinz 

Peter Haupts. Mit Tragehilfen und dem Einsatz der Monorackbahn 

konnte die Frau aus dem Weinberg geborgen und den Rettungssanitätern 

zum Weitertransport ins Krankenhaus übergeben werden. Im Nachhinein war 

die Frau so froh über die gelungene Rettung, dass sie den Vorfall einem 

bekannten Fernsehsender meldete. Prompt wurde der Fall am Original-

Schauplatz nachgestellt und ausgestrahlt. Da wurden die Feuerwehrkamera-

den der Doppelgemeinde zu Fernsehstars. An diesen spektakulären Einsatz 

erinnert man sich noch gern, auch wenn er schon rund 15 Jahre zurückliegt. Für 

den Ernstfall- rund 15 bis 20 Einsätze gibt es im Jahr- proben die Kamera-

den regelmäßig am Feuerwehrgerätehaus, das sich in unmittelbarer Nähe 

zu Grundschule, Mehrzweckhalle und Gemeindehaus befindet. Ausgerüstet 

mit einem Mittleren Lösch-, einem Tragkraftspritzen- fahrzeug sowie zwei 

Rettungsbooten ist man in Ediger-Eller für alle Fälle gerüstet. Aber auch wenn kein Einsatz ansteht, engagieren sich die 

Floriansjünger gern für die Dorfgemeinschaft. Beim jährlichen Martinszug ist ihre Begleitung längst unverzichtbar. 

Außerdem kümmern sich die Feuerwehrleute um die Pflege und den Erhalt eines Aussichtspavillons auf der 

gegenüberliegenden Moselseite. 
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